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Gefährdungen



Prüfungen an Lasereinrichtungen_Malte Gomolka_2009-09 5

Gefährdungen
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Geräte- und Produktsicherheitsgesetz (GPSG)
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EG-Maschinenrichtlinie  2006/42 EG (9. GPSGV)
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EN ISO 11553-1 und -2
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EN 60825-1 und -4
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Harmonisierte Normen nach MRL (Auszug)

EN 11553-1 Laserbearbeitungsmaschinen

EN 11553-2 Handgeführte Laserbearbeitungsgeräte

EN 13849-1 Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen; Allg. Gestaltungsleitsätze

EN 13849-2 Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen; Validierung

EN 14121  Leitsätze zur Risikobeurteilung

EN 11161 Integrierte Fertigungssysteme

EN 953  Trennende Schutzeinrichtungen

EN 1037 Unerwarteter Anlauf

EN 1088 Verriegelungseinrichtungen

EN 12100   Sicherheit von Maschinen; Gestaltungsleitsätze 

EN 13850  NOT-AUS-Einrichtungen

EN 13732-1  Temperaturen berührbarer Oberflächen

EN 626-1   Gesundheitsrisiko durch Gefahrstoffe

EN 60204-1   Elektrische Ausrüstung von Maschinen

Anm.: EN 60825-xx ist nicht nach MRL harmonisiert (NSRL)
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Schutzziele 

� Laserstrahlung muss so abgeschirmt sein, dass weder durch 
direkte, reflektierte oder gestreute Strahlung und durch 
Sekundärstrahlung Gesundheitsgefahren auftreten.

� Während der Produktion / des Automatikbetriebs müssen 
eine oder mehrere trennende Schutzeinrichtungen den 
menschlichen Zugang zu Laserstrahlung > GZS für Klasse 1 
verhindern.

� Wenn während der Wartung Zugang von Personen zu 
Bereichen mit Laserstrahlung über den GZS für Klasse 1 
möglich ist, muss der Hersteller geeignete Sicherheits-
verfahren angeben.
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Integration der Sicherheit

(z. B. persönliche Schutzausrüstungen, 

Auswahl siehe BGI 525)
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Gefahrenanalyse

START

Ist die Maschine
sicher?

Risikoabschätzung

Risikominderung

Risiko-
analyse

ENDE

Risiko-
bewertung

JA

NEIN

Bestimmung der
Grenzen der Maschine

Identifizierung der    
Gefährdungen
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Inhalt EN 11553-1 (Laserbearbeitungsmaschinen)

� Gefahrenanalyse

� Schutz vor Gefährdungen                                          
durch Laserstrahlung bei                                  
Produktion und Wartung

� Start- / Stopp-Steuerungen

� Not-Aus-Steuerung

� Verriegelungen / Steuerung                                      
von trennenden Schutz-
einrichtungen
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Inhalt EN 11553-1 (Laserbearbeitungsmaschinen)

� Strahlführungssysteme

� Strahlisolierung

� Aufheben von Schutzein-
richtungen

� Schutz vor Gefährdungen,                                              
die durch Materialien und                                
Substanzen erzeugt werden

� Beschilderung

� Benutzerinformationen
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Signifikante Anforderungen 

1. Ist der Endanlagenhersteller festgelegt mit 
Verantwortlichkeit für Konformitätsbewertung,  
Konformitätserklärung und CE-Kennzeichnung?

2. Liegt eine (inhaltlich plausible) Konformitätserklärung 
vor?

3. Stehen dem Endanlagenhersteller alle technischen 
Daten der zugekauften Komponenten (Strahlquelle, 
Roboter, Strahlführungssystem, Schneidtisch, 
Sicherheitsstromkreise, Schutzkabine etc.) zur 
Verfügung?
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Signifikante Anforderungen 

4. Sind die rechtlichen Grundlagen wie z. B. Maschinen-, 
Niederspannungs- und EMV-Richtlinie, EN 60825-1  
und -4, EN 11553-1 und -2, EN 60204-1, EN ISO 13849-1 
bekannt?

5. Wird dem Kunden auf Wunsch die Gefahrenanalyse 
zur Verfügung gestellt?

6. Handelt es sich um beobachteten oder 
unbeobachteten Betrieb?

7. Ist bei manueller Beschickung der Arbeitsraum 
einsehbar bei der Quittierung?
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Signifikante Anforderungen 

7. Bietet das Strahlführungssystem zwischen Laserquelle 
und Bearbeitungszone (Faserübertragung, Strahlarme 
bzw. Strahlrohre) ausreichend Schutz auch im 
Fehlerfall?

8. Entspricht der Pilot- oder Ziellaser höchstens der 
Laserklasse 2M?

9. Ist das Abschirmkonzept der Bearbeitungszone 
(Wände, Türen, Tore, Decke, Sichtfenster) für eine
vorhersehbare Maximalbestrahlung (VMB) auch im 
Fehlerfall ausgelegt?
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Signifikante Anforderungen 

10. Sind die Minimalabstände des Bearbeitungskopfes zu 
den Schutzwänden und die Dauer der VMB im 
Fehlerfall bekannt? 

11. Bieten Durchführungsstellen im Schutzgehäuse (für 
Rohre, Leitungen, Lichtleitkabel etc.) ausreichend 
Schutz?

12. Werden geeignete Abdichtmaterialien bei beweglichen 
Komponenten (Türen, Prozesstore, Rolltore etc.) 
eingesetzt bzw. schließen diese durch Labyrinthaufbau 
oder Überlappungen „lichtdicht“?
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Signifikante Anforderungen 

13. Werden geeignete Materialien für z. B. Schläuche, 
Gehäuse, Leitungen eingesetzt insbes. in unmittelbarer 
Nähe der Laserbearbeitungszone?

14. Sind die sicherheitsrelevanten Stromkreise und 
Funktionen (z. B. Not-HALT, Türverriegelungsschalter, 
Shutter, Strahlschalter, Start, Stopp, Überwachungs-
einrichtungen für z. B. Übertemperatur, Absaugung, 
Streulicht) entsprechend der Gefahrenanalyse 
ausgelegt?
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Signifikante Anforderungen 

15. Sind Art und Zusammensetzung der Schneid- bzw. 
Prozessgase bekannt und die damit ggf. verbundenen 
Sicherheitsmaßnahmen?

16. Enthält die Benutzerinformation alle erforderlichen   
Informationen (z. B. vorhersehbare Fehlanwendung, 
bestimmungsgemäße Verwendung, Betriebsarten, 
Lebensphasen, Restrisiken, Wartungsarbeiten, PSA )?

17. Sind dem Betreiber die zulässigen / unzulässigen  
Arbeitsweisen im Produktions- / Automatikbetrieb, im  
Einricht- / Wartungs- / Servicefall  bekannt und sind 
diese in den Benutzerinformationen beschrieben?
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Signifikante Anforderungen 

18. Entspricht die Laserbeschilderung EN 60825-1  
(außerhalb und innerhalb von Schutzabdeckungen)?

19. Bietet der Hersteller eine geeignete sicherheits-
bezogene Ausbildung für den Kunden an?

20. Soll eine kompetente Stelle eingeschaltet werden zur 
Begutachtung oder Klärung unklarer / offener Punkte?

21. Sind die Bestimmungen des GPSG eingehalten nach 
wesentlicher Veränderung einer gebrauchten 
Maschine? 
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Fazit

� EN 11553 definiert Mindestanforderungen

� Gesamtanlagenhersteller trägt Verantwortung

� Vertragsgemäße Lieferung / vereinbarte Beschaffenheit 
prüfen (Lasten- und Pflichtenheft)

� Vollständige Benutzerinformationen / Dokumentation

� Produktspezifische Restrisiken bekannt

� PSA müssen spezifiziert sein

� Tätigkeitsbezogene Gefährdungsbeurteilung u. U. nötig


